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V
O
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EM

 A
U

FBA
U

V
or der Installation ist es w

ichtig
, dass Sie sich an Ihre örtliche Baube-

hörde w
enden, um

 zu klären, ob eine Baug
enehm

ig
ung

 erforderlich ist. 
Lesen und verstehen Sie diese Bedienung

sanleitung
. W

ichtig
e Inform

a-
tionen und hilfreiche Tipps erleichtern Ihnen den A

ufbau und m
achen 

ihn ang
enehm

er.

M
O

N
TA

G
EA

N
LEITU

N
G

D
ie M

ontag
eanleitung

 finden Sie in diesem
 H

andbuch. Sie enthält alle 
relevanten Inform

ationen für die einzelnen M
ontag

eschritte. Bitte 
beachten Sie: Für den A

ufbau w
erden zw

ei Personen benötig
t und er 

dauert etw
a einen g

anzen Tag
.

TEILE
Ü
berprüfen Sie, ob alle benötig

ten Teile für den A
ufbau vorhanden 

sind.Sortieren Sie den Inhalt des Kartons anhand der Teilenum
m

ern 
und verg

leichen Sie ihn m
it der Teileliste. M

achen Sie sich m
it den 

Schrauben und Befestig
ung

selem
enten vertraut, um

 die M
ontag

e zu 
erleichtern. D

iese sind im
 Karton verpackt. Beachten Sie, dass zusätzli-

che Befestig
ung

selem
ente für Sie bereitg

estellt w
urden.

B
EN

Ö
TIG

TES W
ERK

ZEU
G

Trag
en Sie strapazierfähig

e H
andschuhe beim

 U
m

g
ang

 m
it Stahlble-

chen und V
erkleidung

sblechen.

STA
N

D
O

RTW
A

H
L

•
V
erm

eiden Sie nach M
ög

lichkeit überhäng
ende Bäum

e, da Laub 
reg

elm
äß

ig
es Reinig

en erforderlich m
acht und abg

ebrochene Ä
ste 

eine potenzielle G
efahr darstellen.

•
K
leine Bäum

e, Büsche oder Zäune in der N
ähe können hilfreich sein 

und als W
indschutz dienen.

V
O

RB
EREITU

N
G

 D
ES STA

N
D

O
RTS

D
er U

nterg
rund m

uss so vorbereitet w
erden, dass die Basis des G

arten-
hauses ring

sum
 eben ist. Eine Ü

berprüfung
 m

it der W
asserw

aag
e ist 

erforderlich.

D
ie Basis kann aus behandeltem

 H
olz oder Beton g

efertig
t w

erden, um
 

das Eindring
en von Feuchtig

keit in das G
artenhaus zu verhindern. D

as 
G

artenhaus ist nicht für den direkten A
ufbau auf Rasenflächen g

eeig
-

net. A
uß

erdem
 w

ird der Boden an Reg
entag

en schlam
m

ig
.

W
ird eine Betonplatte verw

endet, ist es w
ichtig

, dass diese zu den 
Rändern hin leicht abfällt, um

 das Eindring
en von W

asser zu verhin-
dern. Beton oder Zem

ent m
üssen vollständig

 trocknen, bevor das 
G

artenhaus darauf aufg
ebaut w

ird.

Fundam
ente können auch aus Zieg

eln oder Blöcken herg
estellt oder 

auf einer Betonplatte m
ontiert w

erden.  D
ie Zieg

el oder Blöcke sollten 
auf festen und ebenen Betonfundam

enten zem
entiert und der Rahm

en 
des G

artenhauses an der Basis verschraubt w
erden.

W
ICH

TIG
E H

IN
W

EISE:
Suchen Sie sich jem

anden, der Ihnen hilft: Es ist viel einfacher, w
enn 

jem
and die Teile festhält, W

erkzeug
e reicht usw

. Einig
e A

rbeitsschritte 
erfordern auß

erdem
, dass zw

ei Personen die Bauteile g
em

einsam
 

anheben. D
ie A

rbeit ist nicht sehr schw
er und daher für die m

eisten 
körperlich fitten M

enschen g
eeig

net.
Planen Sie g

enüg
end Zeit ein: H

ektik führt oft zu Fehlern und dazu, 
dass falsch m

ontierte Teile w
ieder auseinanderg

enom
m

en w
erden 

m
üssen. W

enn Sie noch nie einen Schuppen g
ebaut haben, kann der 

sorg
fältig

e A
ufbau fast einen g

anzen Tag
 dauern.

H
alten Sie die richtig

en W
erkzeug

e bereit.
Trag

en Sie die im
 A

bschnitt „W
erkzeug

e“ em
pfohlene Schutzkleidung

.
Leg

en Sie idealerw
eise alle Teile aus und überprüfen Sie vor Beg

inn 
des A

ufbaus, ob alle Teile vorhanden sind. Leg
en Sie Tücher oder 

Plastikfolien unter, falls die G
efahr besteht, dass die Teile zerkratzt 

w
erden.

Ziehen Sie alle M
uttern sorg

fältig
 fest und achten Sie darauf, keine zu 

verg
essen. Ü

berprüfen Sie, ob der Rahm
en rechtw

inklig
 ist, und 

verw
enden Sie eine W

asserw
aag

e, um
 sicherzustellen, dass er senk-

recht steht.

PLA
N

EN
 SIE IM

 V
O

R
A

U
S

Beachten Sie die W
etterbeding

ung
en: Bitte stellen Sie sicher, dass der 

von Ihnen g
ew

ählte Tag
 für die M

ontag
e trocken und w

indstill ist. 
V
erm

eiden Sie die M
ontag

e auf nassem
 oder schlam

m
ig

em
 U

nter-
g
rund.

TEA
M

A
RB

EIT
W

enn m
ög

lich, sollten zw
ei oder m

ehr Personen zusam
m

enarbeiten, 
um

 das G
ebäude aufzubauen. Eine Person kann die Teile oder Paneele 

positionieren, w
ährend die andere die Befestig

ung
selem

ente und 
W

erkzeug
e bedient.
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